
1706

R m t M M zur Msmcüer Zeitung Rr. 198.
Samstag den 29. August 1896.

(3634)3-3 Z. 418 V. Sch. R.
Lehrer- und LeiterfteUe.

An der einclassigen Volksschule in Petsch
ist mit Beginn des Schuljahres 1896/97 die
Stelle des Lehrers und Leiters mit den Bezügen
der vieiten Gehaltsclasse, der Functionszulage
jährlicher 30 st. und dem Genusse der Natural'
Wohnung definitiv, eventuell auch provisorisch
zu besetzen.

Die Gesuche sind im vorgeschriebenen Wege
bis 7. September 189ö

hieramts einzubringen.
K. t. Vezirtsschulrath Stein am 20sten

August 1896.

(3504) 3-3 St. 25.175.
Razglas.

Podpisani magistral raspisuje s tern
ustanovo v letnem znesku 250 gld. za
obiskovanje kake državne obrlne sole.

Ta ustanova namenjena je v prvi
vrsti onim obrtnim pomožnim delavcem,
ki so dovrsili obrlno nadaljevalno
solo z dobrim vspebom, v drugi vrsti
pa sploh takim, ki zamorejo dokazati
svojo usposobljenost za obisk kake
državne obrtne ali umetno - obrtne
sole, oziroma takim, ki zavode te
vrste že obiskujejo.

Pravico do te ustanove imajo oni
obrlni delavci, ki nimajo prilike, dobiti
vtejo strokovno izobrazbo na kakern
Ljubljanskem obrtnem zavodu s po-
dnevnim poukom in sicer najprej oni,
ki so v Ljubljano pristojni, Če pa
takih ni, sploh prosilci, ki imajo
na Kranjskem domovinsko pravico.

ProSnje, opremljene s krstnim
listom, z domovnico ter s šolskimi
spričevali, vložiti je tukaj do
k o n c a m e s e c a a v g u s t a l e t o s .

Magistrat delelnega stolnega mesta Ljubljana
dne 10. avgusla 1896.

Z. 25.175.

Kundmachung.
Vom gefertigten Magistrate wird

hiemit das Stipendium jährlicher 250 f l .
für den Bcsuch einer Staatsg» Werbeschule
ausgeschrieben.

Dieses Stipendium ist in erster Linie
für jene gewerbllchlNHilfsarbeiter bestimmt,
welche die gewerbliche Fortbildungsschule
in Laibach mit gutem Erfolge absolviert
haben, in zweiter Linie aber auch für
jene, welche die zur Aufnahme in eine
Staatsgewerbeschüle owr in eine staat-
N ^ " ^ " " > s c h u l « erforderliche Vor-

Anspruch auf diese Stiftung haben
gewerbliche Hilfsarbeiter, deren höhere
fachliche Ausbildung nicht an einer der
in Laibach bestehenden gewerblichen An«
stilten mit Tagesunterricht möglich ist,
und zwar zunächst jel,e, welche in Laibach
zuständig sind, in deren Ermangelung
jene, welche überhaupt in Kram das
Heimatsrecht besitzen.

Die mit dem Geburtsscheine, dann
Heimatscheine und den erforderlichen Schul-
zeuglnssen documentierten Gesuche sind bis

E n d e A u g u s t d. I .
Hieramts zu überreichen.
Magistrat llerLanlle8ÜlluMailt Laiback

am 10. August 1896.

(3703) g. 590 äe 1896/A.O.
Kundmachung.

Gemäß H 60 des Gesetzes vom 26. October
1687, L. G. Vl. Nr. 2 cls 1888, hat die
t. l. Lllndescommission für agrarische Operationen
in Kram mit Erkenntnis vom 4. J u l i 18W,
g. 415/A. O., behufs Durchführung der Special»
theilung der den beiden Insassen in Tomacevo
H..Nr. 13 und 14 gehörigen Wechselwiesparccllen
Nr. 1132/1 und 1132/2 der Catastralgemcindc
Waitsch zusammen per 5 Joch 1508 Quadrat«
llafter — 3 Hektar 41 Ar (Mundb.-Cinl. Z. 32 l)
als k. k. Localcommissär für agrarische Opera«
tionen den Herrn t. l, Vezirlshauptmanu Rudolf
Grafen Margheri in Laibach bestellt.

Die Amtswirlsamkeit dieses l. t. Local«
commissars beginnt

am 1. September 1896.
Von diesem Tage angefangen treten in

Ansehung der Zuständigkeit der Behörden, dann
in Ansehung der unmittelbar und mittelbar
Bethciligten sowie der von denselben abzugeben-
den Erklärungen oder abzuschließenden Vergleiche,
endlich in Ansehung der Verpflichtung der Rechts'
Nachfolger, die behufs Ausführung der Special,
thelluug geschaffene Rechtslage anzuerkennen,
die Bestimmungen des Gesetzes vom 26. October
1887, L. G. Vl. Nr. 2 ^ 1888, in Wirksamkeit.

Laibach am 25, August 1896.

K. l . Landescommission fiir agrarische Opera-
tionen in Krain.

St. 590 z 1. 1896/a. o.
Razglasilo.

Po § 60. zakona z dne 26. oktobra 1887,
dež. zak. žt. 2 iz 1. 1888., je c. kr. deželna
komisija za agrarske operacije na Kranjskem
z razsodbo z dne 4. julija 1896, ät. 415 a.o.,
v izvršitev nadrobne razdelbe posestnikom
pod hišno štev. 13 in 14 v Tomačevem
skupno v last spadajočega spremenjevalnega ;
travnika pod pare. št. 1132/1 in 1132/2 davčne
občine Vič, 5 oralov 1508 štirijažkih sežnjev
= 3 hektare 41 arov 97 m2 skupne površine
(vložna žt. 321) poslavila go«poda c. kr. okraj-
nega «Iavarja Rudolfa grofa Margheri-ja v
Ljubljani kot c. kr. krajnega komisarja za
agrarske operacije.

Uradno poslovanje tega c. kr. krajnega
komisarja se prične

dne 1. septembra 1896.
S tem dnevom stopijo v veljavnost do-

ločila zakona z dne 26. oktobra 1887, dež.
zak. St. 2 iz 1. 1888., gled6 pristojnosti ob-
lastev, polem neposredno in posredno ude-
leženih, kakor tudi gledft izrecil, katera ti
oddadö, ali poravnav, katere sklenejo, na-
pösled glede zaveznosti pravnih naslednikov,
da morajo pripoznati zaradi izvršitve na-
drobne razdelbe ustvarjeni pravni položaj.

V Ljubljani dne 25. avgusta 1896.
C. kr. deželna komisija za agrarske

operacije na Kranjskem:

C o n c u r s .

An der technischen Mittelschule in Gara«
jevo gelangt die Stelle eines Lehrers für Nau»
mechanik, Geodäsie u n d darstellende
Geometrie sofort zur Besetzung.

Mit dieser Stelle ist die IX. (neunte) Diäten-
classe mit 1200 fl. Iahresgehalt nebst 400 fl.
Activitätszulage, ferner nach fünf in definitiver
Eigenschaft im Lande zurückgelegten Dienftjahren
der Anipruch auf eine Erhöhung des Stamm«
gehaltes um 400 fl. bei gleichzeitiger Vorrüclung
in die VIII. Diätcnclasfe nnd Zucrkennnng des
Titels Professor, und nach zwanzig in definitiver
Eigenschaft im Lande zurückgelegten Dienstjahrcn
der Anspruch auf eine weitere Gehaltserhöhung
um 400 fl. verbunden.

Die Anstellung erfolgt anfangs provisorisch
niit dcr Aussicht auf definitive Ernennuug nach
angemessener Zeitfrist im Falle zufriedenstellender
Verwendung.

Die Bewerber um diese Stelle, u, zw. I n -
genieure, oder aber solch? Petenten, welche die
formelle Befähigung für die Ausübung des Lehr-
aintes an Mittelschulen <Oberrealschulen und Ober»
gumuasien) erlangt haben, haben den Nachweis
zu erbnngcn, dass sie österreichische oder .ung.
Staatsbürger oder bosnisch.hercegovinische Landes»
ungehörige sind, und dass sie die bosuische (lroa.
tische oder serbische) oder eine andere slavische
Sprache vollkommen beherrschen, in welch letzterem
Falle sie jedoch die Verpflichtung einzugehen haben,
sich die bosnische Sprache längstens innerhalb
zweier Jahre m einem für die erfolgreiche Aus-
übung ihres Berufes ausreichenden Maße an-
zueignen.

Die wohlinstruierten Gesuche um die ge-
dachte Stelle sind "
spätestens bis Ende September 1896
an die gefertigte Landesregierung zu leiten.

Gesuche unterliegen der bosnischen Stempel-
gebür von 40 kr. per Äogen, die Beilagen einer
Stcmpelgcbür per 10 kr. Werden Zeugnisse,
welche in der Monarchie bereits gestenipelt
wurde», beigeschlossen, so ist für dieselben statt
des Beilagenstempels per 10 !r. die bosnische
Stempclgebür für Zeugnisse zu entrichten.

I n Ermangelung bosnischer Stempclmarlen
ist der entsprechende Geldbetrag beizuschlicßen.

, Landesregierung filr Aosnicn und die
HcrceMina.

(3648) 3 - 2 Nr. 6296.

Concurs Ausschreibung.
An dcr staatlichen höheren Mädchenschule

in Sarajevo gelaugt mit Begiun des Schuljahres

1896,7 die Stelle einer Lehrerin der h H ,
Nistischen (sprachlich, historische") " "
grnppe zur Besetzung. „B

Mit dieser Stelle ist ein IahreMhau ^
800 fl. nebst 200 fl. Quarticrgeld und ^"
Zulage, ferner nach fünf in definitiver . ! ^
schaft zurückgelegtcu Dicnstjahren eine M^ ' ^
des Stammgrhaltcs um 200 fl. und "«H^.
iu definitiver Eigenschaft zurückgelegten ^^ , ,
jähren eine weitere Erhöhung des ^
gehaltes um 300 fl. verbunden, . ^vi!^

Diese Stelle wird vorläufig '̂! >, «»M
rischer Eigenschaft mit der Aussicht auf ° ^ >»
Ernennung nach einer entsprechenden n îl
zufriedenstellender Weise zurückgelegten ^ "
verliehen. ^lh'

Bewerberinnen um diese Stelle l M " ^
zuweisen, dass sie österreichische oder «>'» ^
Staatsangehörige oder Üandcsana/l)"'N-Z s,>
nicns und der Hercegovina si"b, ",.M<^
für den Unterricht an höheren T M < ^ <»'
die gesetzliche Qualification bcsitzril u>u> > ^c
der bosnischen (kroatischen odcr s"l'l>^ ^ si"̂
einer anderen slavischen Sprache "'" ^fiicti^,
in welch letzterem Falle sie sich "sZcsl^
müssen, sich die bosnische Sprache ^ M ^
innerhalb eines Zeitraumes von 5>" <HM^
in einem für die Ausübung i t M
genügenden Maße anzueignen. «„h

Die gehörig instruierten Ges«^ " ^ I.
spätestens b i s 15. September ' ^ .

bei der unterfertigten Landesregierung
"'He"- ^ . bos"'? ^

Die Gesnche unterliegen der " ^,d
Stempelgebür per 40 kr.; die Vclia!>"^el<
nachstehender Weise auch mit b o s n - ^ e H ^ M '
lnarlcn zn versehen, und zwnr: ^ ^ M
Taufschein (Geburtsschein), ärztlich^,,^v
mit 40 kr., Matnritäts-, Reife>Zel'l1>n''e^^ .
solutorium n,it 10 l r „ , Lehrbcfäh'^'"« ^ , r <
für höhere Töchterschulen mit , ' ^ici»"' ^!
dungszeugnisse, ausgestellt von " " „isse
Horden, mit je 1 fl., Seme strain» .
^ l r . ^ S t e <

I u Ermangelung b o s n H c , ^ b,,z
marken ist dcr entsprechende t«'"^
schließen. . . i t b e t t ^ "
Lalldcslcnicrunll fiir Äüsmcn und olc ^ ^

(3575 k) 2—2 aä Z. 1 4 ' ^ ̂

Kundmachung. ^
Von der

wird bekannt gegeben, dass "f Mc» ^>!'i
Snbuerlag in Landstraß, i " p " ' , ' i < ^ l '
Gurlftld, im Wege dcr dsfti'tl'chl'^.rt" ^
mittelst Ueberreichung schriftlich" , ^ M ^ ^
denjenigen als geeignet «launtt" B H ,
liehen wird, welcher dle gerMt! ̂  P " >
Provision anspricht, oder " ' ^ . ' ä ) H F
Verzicht leistet, oder ohne N l l i n g ^
Provision einen jährlichen P " F N .
rücklass) zil zahlen sich verpsi")"

Die Offerten sind ^ 1 ^ ^
längstens bis 2 1 . SePte"' ^ ^c '

vormittags 10 Uhr, beim n H c c ' ^ F
Fiuanzdirection in Laibach ä" ' ^lss^ H'

I m übrigen wird sich.""! ^ „ t ^ M ' "
Knndmachnnss. enthalten ''" ^,l ^ '
«Laibacher Zeitung» Nr. 1°"
1896, berufen. ßgs.

Laibach am 14. August
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vjttw i Mat
StarlfUns J o c h S u t kultivierte Aeoker irn
Da*JlP°mörium Laibachs sind sofort, auch
Wenweise, zu verpaohten.
mit n? r n v l e h » e l n e Dresohmasohine
ioh .2 o p p e l und versohiedone Wirt-

«aitigeräthe sind zu verkaufen.

Km«> Mühle
standsdlS , G ä n e e n u n<* S ä g e w e r k mit be-
Laij"y r yasserkraft, zwei Stunden von
statin Minuten von der Eisenbahn-
Wjpc g e l e 8 e n - mit 10 Joch Aecker, 10 Joch
unter " ü d 1 2 J o c h schlagbarem Wald ist
k f tUfe g a n s t l g e n Bedingungen zu ver-

(P p?\u. s ragen im Oai thofe „Stern"
^ ö r t l n z ) in Laibaoh. (3726) 3 - 1

•w Gesuoht wird eine

ft.*^olMmmijn.§f
dessen O d e r d r e i Zimmern, in der Nähe
V,,;, ) a h"hofes oder in Udmat, für den

pni^r-Termin.
üeser 7 U i g e A n t l"äge an die Administration
- ^ l ^ | t u n g erbeten. (3727) 2—1

W°hnungs-Veränderung.
heripg vn e n geehrten Kunden für das bis-
ich ^ j r j r t r a u e n bestens dankend, erlaube
Dameß | m i t ' denselben wie der geehrten
^Afitir *m aHgemeinen zur gefälligen
'nolier'

s Z u 1 ) r ingen, dass ich wegen De-
ÜU ÜU ' 8 d e r Spitalgasse genöthigt war,

«siedeln und jetzt irn Eckhause
resn R

 P e t © r « « t r a « « e N r . 13
Die T h

1
0 f g a s s e w ohne.

der ftBi, ,e legraphenleitung befindet sich in
«ahnhofgasse. (3724) 2 - 1
p Achtungsvoll

"">--_ y Bernot, gepr. Geburtshelferin.
( 3 4 8 1 ^ 3 Š ^ T
i? .. Oklic
-•fSilne zemljiseine dražbe.

<W' " o k l <ajno sodišče v Kamniku
] n a ^nanje:

^blf» p r o S n J ° dr. Ivana Tavčarja iz
May; £ e dovoljuje se izvršilna dražba
h U Q 7 V C U iz I'otoka lastnih, sodno
% i h «ld-. 116 jjld. in 890 gld. ce-
k q t- ota P 1 ^ 8 0 v l o ž - s t - 9 1 > 1 8 3 i n l 8 4

y L- Loke.

<Wa t 0 8 e d°lo^ujeta dva dražbena
a> Prvi na

in üru - 1 2 < S e p l e m b r a

^ k r a t
l 3 - o k t o b r a 1 8 9 6 ,

S 0 ( % ° 11- u r i dopoldne, pri tem
'^ml p r i s l a v k o m , da se bodo ta

^ cenit P r i p r v e m r o k u l e z a a l i

\S J , n o vrednost, pri drugem
da|a ^ a tud1 pod t 0 vrednosljo od-

^ebno^v111, p o g oJ i« v s l e d kaierih je
Nuabo m, p o n u d n i k dolžan, pred
% g a , iU7o varSčino v roke draž-

vpisuik i n m i S a r j a l ) o l o ž i t«, cenitveni
^istrat, ^emIJeknjižni izpisek leže

, G b 7 n a vPOgled.

^ 6 24 i«r ^ n o s o d i ^ e v Kamniku
^ C ^ ' j a 1896.
1 3 6 %E3—— 1

Q k Oklic.
^ n 4 e O k H a J n o 8 0 d i s € e v ^ ty i d aJe
i % jl^.sejenappoftnjo Jožesa
s^itije v • , I J e P ro l i Martinu fiegi
h kr" « nr1" e r j H , n j e t e p i a l v e 3 " gld-
IS l0-220 aM°V o l i l a i / v r š i I n a d r a ž b a
It if POKesivi; C e . n j e n e 8 a nepremaklji-

, jenega P r , s , 0 J S , . v a .
u ^ ( O a ««vrsitev odrejena sfa dva

ok, l 6 . ö l ? t e
L

l n b r a in «a

ü S d S oh bra 1896'
C Ö i s Pri,»l1',Uri d °P o l ^e, pri lem
C l V o Dri V k o m ' d a se bode to
w h^Hoo 1VVT r o k u le z a ali

P l »öd J n ^S(f' p r i d r u « e r a
î  %Oji nJ° oddalo.

Nni^J'Ske^u111 z a p i s n i k i n izPisel<

V H ^ n i h T i 8 6 morejo v n a"^ a i i . i l f t ^»"ali pn tern sodišči

> J U l i i a°l896n O S O d i S č e v L i l i J j d n e

Für die Errichtung eines Feuerwehrrequisiten-Depositoriums sind beim gefertigten
Löschvereine viele besonders nennenswerte Spenden eingelangt, und zwar: Von der Frau
Marie Hudovernik der gesammte Baugrund sammt einem umgebenden Garten, außerdem
acceplierte Frau Hudovernik in liebenswürdiger Weise die Pathenschaft zur neuen
Vereinssahne; Herr kais. Rath Murnik speixlele 200 sl.; Herr kais. Rath Thomann, Herr
Notar Rudesch, Herr Regierungsrath Dialka. die löbl. «Posojilnica» je 100 sl.; Herr
Allodi aus Neudorf 50 fl.; Graf Thun» und Barou Born je 21) fl.; die löbl. wechselseitige
Versicherungsgesellschaft in Graz und die Assecuranz-Gesellschast «Phönix» sowie die
«ßanka Slavija» je 50 (1.; außerdem haben der löbl. Landesausschuss und die Stadt-
gemeinde Radmannsdorf ganz besondere Unterstützungen angewiesen. Für die Ver-
anstallung eines Wohlthütigkeits-Concertes zugunsten des Vereinsbaues bemühte sich ganz
besonders Herr Bezirkshauptmann Ritter v. Kaltenegger. während uns das löbl. k. k. Forst-
Aerar eine beträchtliche Anzahl stattlichen Bauholzes ermittelte. Die Gemeinden Vor-
markt, Lancovo, Möschnach und Lees steuerten eine unglaubliche Anzahl unentgeltlicher
Materialzusuhren bei. und Herr Vurnik aus Radmannsdorf führte den Bauplan unentgelt-
lich aus. — In der Ueberzeugung, dass der Verein ohne einer so erheblichen allseitigen
Unterstützung seiner großen Ausgabe nicht Herr geworden wäre, spricht der ergebenst
gefertigte Ausschuss des Feuerwehrvereines nun bei Vollendung des Werkes allen Wohl-
thätern seinen innersten Dank aus und lädt sie gleichzeitig ein, unser Fest der feier-
lichen Eröffnung durch ihr Erscheinen zu verherrlichen. (3730)

Freiwillige Feuerwehr in Radmannsdorf, 23. August 1896.

4^£M2&H2&^4A^ 4ä£r* 4A^ 4ŽČV <A^ 4A^ 4Ž£nS£nžžnžfc>
W H V M W M ^ iWp i*y• 4V> iVf 4V* iV >4VHWJV>yzr^r •• ^*r ^^ ^r •^ • ^ ^ ^ ^*r ^*r ^ ^ "XX"

|1[ Ein Möbeltransport-Geschäft g
4J*^ mit zwei Möbelwägen und vier Pferden ĵB^
jggi sammt Geschirr sowie verschiedene ̂ g^
^ ^ andere Fuhrwägen und einige Kaleschen ^3v
^p^ sind wegen Domicilwechsels j ^

t Baltnlioigasse PVv* 9 9 Vl[
sofort zu verkaufen. (372i) 2-1 w ^

K. k. concess. Militär-Vorbereitungs- Curs
Graz, Neuthorgasse 57 (Haus der Kaufmannschaft).

.̂ Vm 15. September 1- JT. Beßriiiii:
1.) der Curse zur Vorbereitung für die Befähigungs-Prüfung zum

E i n j Älm*-iff-*"Ä»^i^% l l l l f f ^Mi
für Studierende, welche keine Mittelschule absolviert haben, und zwar: (3513)3—2

a) für Stellungspflichtige des Jahres 1897;
b) für Aspiranten, die das 20. Lebensjahr noch nicht erreicht haben.

Nach Bodarf wird ein Tages- und ein Abendcurs eröffnet;
2.) des 4 D a c l . « ! > t * 4 e n - C ? V K X " S « « für Studierende, welche das Zeugnis

zum Eintritt als Einjährig-Frei willige sich bereits erworben haben und Berufs-üfficiere
zu werden anstreben.

Die Anstalt steht unter Aufsicht und Inspection des k. k. Landesschulrathes und
der k. k. Statthalterei.

Auskünfte täglich von 4 bis 6 Uhr im Cuislocale. Schriftliche Anfragen über
Aufnahme und Pension werden bereitwilligst beantwortet sowie Programme unentgelt-
lich zugesendet durch

d.ie IDIrection.

Hanno versehe rü

| Centralheizungs- M Apparate - Bau - Anstalt f
jS W I E N , I X / 3 , Schwarzspanlerstrasse II g
S Fabriken: Mähr.-Ostrau, Hainholz, Hannover S
S empfiehlt, ihre rühmlichst bekannten Specialitäten als: H a i n h o l z e r 3
H I t i p » » « ( • Ä l m ^ l a B l c Ö » * ^ « 1 « * ? Radiatoren (Zierheizkörper), jjJ
H Patent-Condenstöpfe, Wasserabscheider. rü

S Ausführung completer Heizungs- und Trockenanlagen nach bewährten Systemen, ffi
ju — Special-Fabrication von Pulsometern, Jnjectoren und Strahlapparaten. JE

(a«7) 20—n

BBBBBIBB8BBBB^BBy^^2i^^ iJ^ |SS*"^^*™3 Mahagonibiaun,
•I Zu 10 rj,n. 1 K o . | H ^ f S ^ | | | N u " r in »/., u. 1 Ko.H " I l d

f ™">
• ö. W. sl. 1-60. MMSTp&s^rU Mzsllsischfin mit • o J e r farblos.
I Posfstiir.ke ^ K v if v i B die s e m schwarz. • Gebrauchs-
H ö.W. fl. 6-90 sreo B L V A ^ , * y / ^ j H Clichnu.Schutzm. • anweisung gratis.
PIL . . _ Wm^^k^<r$Ziti^±=.^-m-m——rJS Auskunft in den
H f l H H P * ^ H H H m ^ B ^ S H ^ t f H B | j H ^ ^ ^ ^ ^ ^ H f l | Niederlagen.
l̂ ^̂ ^̂ n̂ B ^P^^^^^C^^I^H wM^^jll5III 11I^PO^BI^^IH ^ U haben in
I^^HSHHL^LKi!̂ j£^^^HRb^JLUJ^^^^BB_HyB^Hl9H l̂̂ ^E Lalbaoh bei
[ B ^ ^ C T ^ y ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ v H P ^ ^ B O t Mr!i l lr W ^ ^ ^ i ' «'s'l»- l̂urkrnann*» N»fhsi>lger

• ' (1023) 12—9

(3533) 3—3 St. 5416.

Razglas.
V izvrsilni zadevi Janeza Kunčiča

iz Selc (po dr. Vilfanu) proli Marlinu
Mossauerju iz Heljaka, sedaj nezna-
nega bivaliäca, zaradi 460 gld. 4 kr.

s pr. postavil se je izvršencu kura-
torjem ad actum gosp. Vinko Hudo-
vernik iz Radovljice ter se mu je
vročil tusodni izvršilni odlok z dne
16. julija 1896, ftt. 4905.

C. kr. okrajno sodišče v Radovljir.i
dne 8. avgusta 1896.

ic i vier itaiesi
und zwar: drei mit Zimmer und Küche,
eine mit zwei Zimmern und Küche, sind
im neugebauten Hause an der Polana-
•trasse zu vergeben. — Mehr erfährt mau
bei Herrn Ellai Predoviö, Polanaplatz
Nr. 5. (3729)

I. ältestes Wohnungs-, Dienst- und
Stellenvermittlungs - Bureau Laibachs

G. Flux, Rain Nr. 6
sucht dringend: drei Köchinnen, drei
Stubenmädohen und ein Abwasoh-
mädohen naoh Pola, Lohn 10 bis 12 fl.;
Mädohen für a l les nach Görs und
Trieft; Köchin nach Slasek, 12 fl.;
Küohenmädohen nach Abbazla; meh-
rere Mädohen für a l les für hier;
Verkäuferin für Oemlsohtwaren-
Gesohäft für auswärts; Kindermädohen
für hier und auswärls; Kutscher fttr
Steiermark; einen Oohien- und Kuh-

knecht für auswärts etc. etc. (372H)

(3723) 7040.

Razglas.
C. kr. deželno sodiftče v Ljubljani

naznanja, da se je vsled profinje tvrdke
A. & E. Skabern6 v Ljubljani de praes.
12. avgusta 1896, st. 7040, poslavil
Simonu Kokoftniku, kro^njarju ne-
znanega bivalisča, odvetnik dr. Val.
Krisper v Ljubljani skrbnikom na čin,
in da se je isfemu vročil tu.s. odlok
z dn6 22. avgusta 1896, ftt. 7040.

V Ljubljani dne 22. avgiiKta 1896

(3663) 3 - 2 Nr. 16.036.

Reassumierunss e^recutirve
Nealitäten - Versteigern«^

Vom k. f. städt.'del. Bezirksgerichte
Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der krainischen
Sparcasse in Laibach (durch Dr. Pfefs>rer)
die mit dem dicsgerichtl. Bejcheide vom
20. M a i 1896, Z.'10.170. mit Vorbehalt
des Reassummierungsrechtes sistierte exe-
cutive Versteigerung der der Maria Der.
masija von Zadvor Nr. 3 gehörigen
Realitäten Einl. Z. 181. 182 und 306
der Eat.-Gemeinde Dobrunje und Einl.
Z. 204 der Cat.» Gemeinde Sostro re-
assummiert und zur Vornahme derselben
zwei Tagsahungen auf den

26. S e p t e m b e r und
26. O c t o b e r 1 8 9 6 .

jedesmal vormittags 11 Uhr bei diesem
Gerichte mit dem Anhange des Bescheides
vom30.Iuni 1895.Z. 12.560, angeordnet.

K. k. städt.'del. Bezirksgericht Laibach
am 9. August 1896.

^ooo^ 0—2 Hl. 2140.

d Kr. oki-^no »oäiSüs v /5»liöini
6»^6 na ?<nan^6:

l^a prokn^o 6r. ?>»nc:» l^ocivbnika
>2 I^ul)hl lN6 6OV0^U)6 «6 lXVs.^lln»
ära^da I^nuc /5upnn6iö6V6jfn, «oclnu
n» 2420 F6. 06njen68» x6m^l^öu vInH.
5l. 23 k»l. obö. ^ n ^ i c s .

/a to »6 (ioloöu^tu 6va 6rllili«nll
6n6Vll, prvi na

17. » s p t e m b r n
in cirußi nn

15. o l c t o b r » 1 8 9 6 ,
okükrat oll 11. 60 12. ure 6c>p0llin6
pri tem noöigöi « pri»l.»vllcim, tin »s
bo66 <c» xem îöös pri prvsm ruku Is
llll »li ösx osnitvsno vre<zno«t, pri
äruFßm rolcu pn tu6i poä to vrsci-
nosho o6äalo.

Orllib6ui pozo î, vslsä knwriu ^6
8086bno V8tlk ponuänik äoliklN, pr66
ponu6bo 10°/y vllrsöino v roko 6rai-
b6N68» komigkl^kl poloiiü, eynilvkni
xklpi^nik in xLmijhkn^iini ixpinek lyz^
v rk^i^lrklwri ua vpozzlhä.

0. kr. okrajno »oäizüL v XHiiiimi
änk Li. jumj» 1896.



m taJaiiiscii i>%
Wasserleitungs-installateur u. Bauspengler I I

Laibach, Burgstallgasse Nr. 16 | 1
^A ^ ^ empfiehlt sich dem geehrten P. T. Publicum 5|L J a | . j

^^^^^^L zur Uebernahme aller in sein Fach ein- ^ H II , II ̂ M» '
^^^T^A schlägigen Arbeiten, sowohl für Wasser- ^^&EBg^^^&f
^ ^ ^ M H ^ leitungs - Anlagen, als auch für Bau- ^ ^ v & ^ ä i ^ ^

^ ^ ^ ^ spongier-Arbeit und jeder Reparatur, >jffiffig»P^
B H | indem er die beste u. solideste Ausführung mit fl5a ^Bp
flffijjw gutem Material und zu sehr biligen Preisen. <ERJQ)
^ ^ ^ zusichert (2573) 6—5 ^fr

Dr. Friedrich Lengiels Birken-Balsam.
.^äslESiSte^ Schon der vegetabilische Saft allein, welcher aus

/ ^ • S V B m ^ der Birke fließt, wenn man in den Stamm derselben
# P 8 * $ ^ 2 O M B \ hineinbohrt, ist seit Menschengedenken als das aus-
/fy Ä ^ Ü H S H M gezeichnetste Schönheitsmittel bekannt; wird aber dieser
US S8B^vSSRK£li Saft nach Vorschrift des Erfinders auf chemischem Wege
ffi ÄSL fcKßß«MWI z u e ' n e m Balsam bereitet, so gewinnt er erst eine fast
\V &J& I E ^ I M I w u n d e r b a r e Wirkung.
'i^oHMk^^ffir Bestreicht man abends das Gesicht oder andere
^KhlKreFggflH/ Hautstellen damit, so lösen sioh schon am folgenden
^ H P s S ^ Ä ^ r Morgen fast unmerkllohe Schuppen von der

^ ^ J H J ß P ^ Haut, die daduroh blendend weiss und zar t wird.
Dieser Balsam glättet die im Gesichte entstandenen Runzeln und Blatter-

narben und gibt ihm eine jugendliche Gesichtsfarbe; der Haut verleiht er Weiße,
Zartheit und Frische, entfernt in kürzester Zeit Sommersprossen, Leberflecke,
Muttermale, Nasenröthe und alle anderen Unreinheiten der Haut. — Preis eines
Kruges sammt Gebrauchsanweisung fl. 1*60. (1027) 13

Dr. Friedrich Lengiels Benzoe-Seise
mildeste und zuträglichste Seife, für die Haut eigens präpariert, per Stück 60 kr.

Zu haben in Lalbaoh bei Ub. v. Trnköczy, Apotheker, und in allen
rößeren Apotheken. — Postau ("träge werden von W. Hen n, Wien X., effectuiert.

HP"" Zur Obstverwertung. Zur Weingewinnung. " W

X^VKBT!C(filF |lNr für Obst-Most ^ j ^ ^ ^ ^
* * * l * i ^ ^ " a * ' für Trauben-Wein d&mgg^^
mit continuierlich wirkendem Doppeldruckwerk und Druckkraft- ns^jK^^^^B^T
Regulierung «Hercules«, garantieren höchste Leistungsfähigkeit W ^ ^ v ^ ^ ^ H R ^

bis zu 20 Procent grösser ate bei allen anderen Pressen. • f^g^^KBS/^^*

ObBt- und TtIl*TllT MF1V \ f iS^HH[
Trauben- -L™ *J i f lJuHji l lHBBBSL

Complete Mosterei-Anlagen, stabil nnd faüröar j M J f t ü H l L
Saft-Pressen, Beerenniühien zur Bereitung von I H S ^ E K ^ B I S ?

Fruchtsäften (2730) 10—6 ^IF~..^ff:.,-...jggy

Dörr-Apparate für Obst und Gemüse, Obst-Schäl- und Schneidmaschinen
neueste selbstthätige Patent-Reben- u. Pflanzenspritzen „Syphonia"
sabricieren und liefern unter Garantie als Specialität in neuester, vorzüglichster,

bewährtester, anerkannt bester Construction3FIE3:. M i L T F Ü B T H ČZ Co.
kaiserl. köni^l- aussclil. priv.

Fabriken landw. Maschinen, Eisengiesserei u. Dampfhammerwerk
l ^ I E l V II., Tabors t ras se Hr. 76.

_ Preisgekrönt mit über 390 goldenen, silbernen und bronzenen Medaillen.
~w Ausführliche Kataloge und zahlreiche Anerkennungsschreiben gratis, sš—

Vertreter und Wiederverkäufer erwünscht.

Wir beehren uns, dem hochgeehrten P. T. Publicum bekanntzugeben, dass " i r

mit dem heutigen Tage auf der

(Baraclce T7-is-ä,-T7-Is d.em. Bai r i sc l ie i i Hof)

ein

Bildhauer-Atelier
errichtet haben, wo alle Arten von Bildhauerarbeiten, wie: Stein, Gips, Stuok ll°
Cement, verfertigt werden i

Wir empfehlen uns den Herren Baumeistern und Ingenieuren aufs beste " n

zeichnen
hochachtungsvoll

(3622)4-2 Geopg Bopošič & Co«
Bau - Bildhauer.

O Franz Cuden, Laftach.
^j^f9S^^. Größte Niederlage aller Gattungen

^^^T^^^^ XJlii-on und Kelten
MUt* s ^ v ! m V°n G 0 l d ' S l l b o r ' N l o k o 1 - T u l a > d a n n v o n Ohrring
I f T ^ ^C ^3*8 Ringen etc.

^ ^ x > ^ \WpJT Reparaturen werden unter Garantie bestens besorgt.

^ ^ ^ ^ ^ ^ 2 g ^ r Preiscourante gratis auch per Post.

^ f^^ Auch befindet sich bei mir eine große Niederlage v

/frrxK /Jsc^ Stypia-Falirrilileni
if W I P S / ^ ^ I sowie auch aller Gattungen Bioyolos. Mecha1113'
\V /̂ •'•'// **!!\^^\""v/ Werkstätte, wo alle Reparaturen vorgenommen ^ v e r i

- t #
\^B^ ^ A P u. 7.w. aEn b i l l i g s ten ]^M««5I««P

IHiiiiirsim.^-^ii'-i'fliJiilSBiiMMHKErallllffl^ •> • , .• • i . .
^,:^^,M,msju^^lZMMIImB^ammmMa\u:' rreiscourante gratis auch per 1 ost.

Indem ich das P. T. Publicum zu zahlreichem Zuspruche höflichst einlade'
empfehle mich hochachtungsvoll
(1472) 52-28 F r a n z îmcl̂ » a,

Rathhanaplatz, vi»-ä-viH dem RatjijgHŽ^

L ^ ^ ^ ^ ^ /Traversen, Eisenbahnschiene»
x^^^^^Xochliesseneisen, Dachpappe. v&'

zinkte und Zinkbleche, Rohrmatteft
Schiebtruhen, diverse Baubeschläge

(1438) empfiehlt zu ermässlgten Preisen

Andr. Druškovič
Eisen.la.SLan.d.lcr -

Hauptplatz 9/10 - Laibach- Hauptplatz 9/jj^

Local- Veränderung.
Wegen Demolierung des Hauses übersiedelte #f

mit dem Gesehäffsloeale auf den

Rcith/unisplatz fl.-Tlr. 19
und empfehle mieh einem P. Jl Publieum um "
wendung des mir bisher geschenkten Vertrauens»

Hochachtungsvoll J^/ß^/^ faS* •
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Pensionat „Mädchenheim"
*"> « « - » « 8-2

s Reohbauerstrasse Nr. 26b

Igjgtige und häusliche
Ausbildung.

-^J^Pecte und Auskünfte daselbst.

. Boutlnlerter

fogeleifachmann
fa|lr

melir denn 20jähriger vielseitiger Er-
pa .n6, in der ordinilreu und feinen
1fr |,, n ' a u c n mit der Buchführung und
ttaut'

 )ell'Jehset7.ung von Neuanlagen ver-
ftiif,' pUcnt für October oder später ander-

LhllKageinent. (3702)3—1
Öfiiw e Anl r ' lge erbittet W. Liebig,
^ "JPrziegolei u. Thonwarenfabrik,

«orn e gg. F e l a t r l t z

\l Dienstmädchen-
wNerknnftshanse
erh|J

n X., Sennefeldergasse 8
^e&r Dienstmädchen jeder Kategorie
tot« n t l l o h Dienstplälze, anständige,
f|t 4ftUnterkunft und Verpflegung,
< J ^ t ä g l i o h . (3701) 3 - 1

«ergnügungszüge
Zu fllaria Geburt

von Laibach
^ h Wien, Triest,

F>ume, Venedig
und Budapest.

Inders ermatte Fahrpreise.
!aHof! Nähere enthalten die in den
H s e r ,

ü . . a f f l d l i e r l e n Placate und daselbst
»wihchen Programme.

^uBt. Schröokl's Wwo-
j^^^JJVr^Reisebureau. (3656)

,!s|aus Nr 4 in Hähnerdorf
»• auch b V e s Gasthausgeschäftes, wel-
. ^ e t i . d e r m a l en besteht, besonders
% n ' lsl aus freier Hand sofort zu ver-

h Öie «... (3708)3—1
Schürn« - e n Auskünfte ertheilt die

> S V e s Hauses Maria Boršt*

llsll|öBsSr e n OrtschafLen von einer
V w l P e i | Bankfirma behufs Ver-

rnll)len St» \U O e s t e r reich gesetzlich er-
J> nst'8e 7«Ki P a p i e r e n u n d L o s e n gegen
h l Htt»• «i'""ßshedingungen engagiert.
O^Clo1?1!em riei«;e sind mo-
S^n ri??"*00 fl. z u verdienen.

kShtfr^Biidapeit, Hauptpost,
^•»•»^J to, zu richten. (3700) G 1

liefere ich meine weltberühmte Conour-
renz-Ziehharmonika, «Bohemia».

Diesellje hat zwei Doppelbälge, 11 fal-
tigen, starken Balg mit besten Metall-
•ohutzeoken, offene angeschraubte Nikel-
claviatur etc.

Jede Harmonika ist rein abgestimmt u.
besitzt einen großartigen, orgelähnlichen Ton.
40-stimmig, 2 Reg., Größe lö'/a X 33 cm.

fl. 4 ' - .
60-stimmig, 3 Reg., Größe 17 x 34 cm.

fl. 5-—.
80-stimmig, 4 Reg., Größe 17'/2 X 34•/. cm.

fl. 6 —.
Selbsterlernschule umsonst. Porto und

Emballage — Kistchen 75 kr. Mit langen
Klappen und echten Perlmutter-Scheibchen
50 kr. pr. Stück mehr. Illustrierte Preisliste

'gratis und franco. (774) 20—16
i C. A. Sohuiter, Harmonikaerzeuger.
. Oraalitz (Böhmen). — Versandt per Nach-

nahme. — Umtausch gestattet.

Oonoesaioniert von der hohen k. k.
öiterr. Regierang. (3002) 40-6

Rcö Starline
Al9fot$e KJ @tertt LA ßtntc

|ff4**^Äuöfunft ertjetten:
R e d Htiir I d n i e

in Wien IV., Wiedener Gürtel 20

oder

JOSEF STRASSER
Stadt-Bureau und commerzieller

Correspondent der k. k. österr. Staatsbahnen

in Innsbruck.
Billigste und kürzeste Route nach

Antwerpen via Innibrnok
per Arlberfrbahn.

Empfehlen unsere

COAKS
?jirr"nerör U u d r u M f r e i e a , gernohloaes Heizmaterial für Herde und
8 oMo8° °n S 0 W i 0 ?Ai a l l c n g e w e r l ) l i c h c n Feuerungen, insbesondere für
^ B i i g * " ' S o h l»iede, Zuokerbäoker, Cafetier», Wäsohereien

reien, Schneider, Hutmaoher, zum Zimmertrocknen eto.
Ab Fabrik bli 60 kg a I*«- , pr. kg

50 kg 9 5 l*r.
100 kg JH. l*8O.

itl Säckenße^ A b s c h l ü S R e M a c h Vereinbarung. - Versandt nach auswärts
50 W e T h n e W a £ K O n W e i S e " ~ InS H&US geSlelU W'rd sür die Fuhr

(Ity^ Hochachtungsvoll

fcj^J^^^ Gasfabrik Laibach.

WaBBerdiohte (3352) 4

Wagendecken
in verschiedenen Größen und Qualitäten
und zu billigsten Preisen stets vorräthig bej

Jt&. Xtiuizliig'ei*
Spediteur der k. k. priv. Südbahn

Laltaoh, Wlenarstrawe Nr. 15.

Lebendes Geflügel
versendet franco unter Garantie leben-
der Ankunft: fi—10 fettfleischige Brat-
hühner oder 4 — si fette Enten oder eine
Gans mit einer Ente für fl. 2 -30; 1 Post-
collo zu 5 Kilo frische Siissrahmbutter I a

(1. 3-80 M. Müller, Buozaoz. (3720)

p^» Nur 4 f I. **̂ P|
kostet ein prachtvoller Salon- oder Speise-
zimmer-Teppich, drei Meter lang, zwei Meter
breit, aus starkem Garn gearbeitet, elegant
gemustert, unverwüstlich. Passende Bettvor-
leger, e4n Paar fl. 1 5 0 ; starke Strapaz-
Laufteppiche, 67 cm breit, 48 kr. per Meter,

versendet gegen Nachnahme
Josef* KZollniaii

Nenötting (Böhmen). (3719)

IVebeiivenlieiiNt
150—200 fl. monatlich für Personen aller
Berufsclassen, die sich mit dein Verkaufe
von gesetzlich gestatteten Losen besassen
wollen. Offerte an die Hauptstädtische

Wechselstuben - Gesellschaft
A d l e r & C o m p . Budapest.

(2656) Gegründet 1874. 25—22

MP9WK1

B^LMiküSch^B
|H| Eiaibach l^B ^ ;

^BK Rathhausplatz Nr. 15. , V * f l —
^^^JgB ^ S-v^^^^B if. '

I 
—

 
K.

U.
K.

HO
FL

IE
FE

RA
NT

EN
 •

—
 

I

îf
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^Darlehen5
von 500 fl. aufwärts bis zuin
höchsten Betrage alsPernonal
credit besorgt conlant und

(3655) discret 5-5
Agentur Budapest, Postfach 107.

für drei bis vier Mittelschüler aus besseren
Familien für das nächste Schuljahr in
Lalbaoh gesucht.

Schriftliche Anträge unter Chiffre
«K. 123» übernimmt aus Gefälligkeit die
Administration dieser Zeitung bis 5. Sep-
tember d. J. (3680) 8—3

100 bis 300 Gulden
(3619) monatl ich iü-2

können Personen jeden Standes In allen
Ortsohaften sicher und ehrlich ohne
Capital und Risico verdienen durch Ver-
kauf gesetzlich erlaubter Slaatspapiere
und Lose. Anträge sub «lelohter Ver-
dlenst» an Rudolf Mone, Wien.

Lehrjungen
14 Jahre alt, aus besserem Hause, mit gutem
Entlassungszeugnis, beider Landessprachen
in Wort und Schrift mächtig, wünscht man
in einer Schnitt-oder Gemischtwarenhandlung
per sofort unterzubringen.

Adresse in der Administration dieser
Zeituog. (3683) 3—2

Sommersprossen
Leberflecke und sonstige Hantfehler

beseitigt binnen 7 Tagen vollständig

Dr. Cüristoffs Yorz&uiclier, niiscBliciicr
Ambracreme.

Echt in grün versiegelten Originalgläsern
(3246) a 80 kr . 24—1«

Hauptdepöt für Laibach:

Josef Mayr's Apotheke.

Gemischte Warenhandlung
(3653) mit 3—3

Landesproducten-Geschäft
im gut besuchten Curorte Kohitsch-Sauer-
brunn, wo auch eine große Pfarrgemeinde
mit stark bevölkerter Umgebung ist, das
Geschäft gut gehend, ist unter sehr gün-
stigen Zahlungsbedmgnissen für mäßigen
Pachtzins sofort zu vergeben.

Anfragen sind an Johann Lösohnlgg
8t. Mareln bei Erlaohsteln, zu richten'.

entölter, leicht lösliclier
I Cncao, feinste Marke. ]

1 Anerkannt vorzügliche QualitäteiT]

Zu haben in den meisten Condiloreien,
Spezerei-, Delicatessen- und Drogufin-
Geschäften. (402) 78-70

ll^Hötel Post" in Goitschee ||
S, altrenommiertes Haus .2
mit comfortabel eingerichteten Zimmern, guter Restauration, billigen Preisen,
Speisesaal, Gasthausgarten, umgeben von schattigen Alleen und Anlagen, welche

zum eigenen Besitz gehören, bestens empfohlen.

-« . r>ost- -OÄCL T s l e ^ r a p l i e » . a i r L t l a » H a u s e . • • - ^

gji Omnibus zu allen Zügen. 1(6

| | (»BK, IQ-» Anton Hauff, * .«»• | |
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Wohnungen.
Vom nächsten November-Termin an

werden vermietet u. zw.:
Im neuen Hause C.-Nr. 8 in der

Römerstrasse eine elegante Wohnung
im I. Stocke, bestehend aus fünf Zimmern
sammt Zugehör;

im reconstruierten und vollkommen
renovierten Hause C.-Nr. 16 In der
Burgstal lgasse zwei schöne Wohnungen
im I. Stocke, jede bestehend aus vier Zim-
mern sammt Zugehör. (3150) 18

Photographie- und Bilderrahmen
einfach oder mit beliebigen Blättern, Em-
blemen, Wappen etc., aus Holz fein ge-
schnitzt, sehr geschmackvoll, fertigt nach

Maß rasch und billigst an

Fr. Stampf ei in Laibach
Congressplatz, Tonhalle.

NB. Bei größeren Objecten diene ich mit
Skizzen gratis und franco. (3483) 15

Studenten
werden für das künftige Schuljahr bei einer
besseren Familie in gewissenhafte Aufsicht
und l ehr gute Pflege aufgenommen.

Geräumige, lichte und gesunde Wohnung,
in der Mitte der Stadt gelegen. Auf Wunsch
wird auch Ciavier - Unterricht im Hause
ertheilt.

Schriftliche und mündliche Auskunft
ertheilt aus Gefälligkeit Frau J o s e f a
B 1 w i t z , Tabaktrafik, Jadengasse
Nr. 1. (2948) 12

(3000) H o h e 25~21

Provision
eventuell fixes Gehalt zahlen wir
Agenten, die sich mit dem Verkauf
behördlich gestatteter Ratenbriefe
befassen wollen. Gefällige Anträge an
die Bank- U.Wechselstuben- Aot.-
Gesellsohaft < Mercur»,Budap est,

Dorotheagasse 12.

Sie glauben nicht
welchen wohlthätigen und verschönernden Ein-
fluss auf die Haut das tägliche Waschen mit

Bergmann's Lilienmilch-Seife
v. Bergmann & Go,, Dresden und Tetschen a. E.

(Schutzmarke: ,.Zwei Ber^niiünier")
hat. Sie ist die beste Seife für zarten, rosig-
weissen Teint sowie gegen alle Hautunrein-
(1297) lichkeiten. a St. 40 kr. bei 3 0 - 12

J. Wutsoher's Naohf., Laibaoh.

Gegründet 1870. I

Herren-, Damen- u. Kinder-
Wäsche-Erzeugung

en gros und en detail

Preis und Ware ohne Concurrent

g I IIerr4'ii-II<-iiul<'ii g
•£ I weiss ChilTon, glatte Brust, .
g I ohno Kragen, ohneManschetten ?

* I j pr. Stuck von n. 110 bis 270 j £.
a I : pr. Vi Utzd. » • i'r'ib » 15'— >
H K n a b e n - l f c n K l e i i ! g
5 in 4 Grössen, sonst wie oben B
6 pr. Stück II. V—, 140 «
B j pr. '/, Utzd. » 5-75, 775. g
9 j H c r r e n - U n t c r l i o H e i i 2
" 6 yualitiiten Js
2 j pr. Stück HO kr. bis 11. 140 i «
fi pr. % Dtzd. sl. 4'50 bis 750. J

"K 1 IUWAI. KniKCii j jj
jj | von 11. 180 bis 2'20. J »
* Y, 1 IHxd. M a u s c h e l t e n M %
% \ von 11. 3-30 bis 4-60. i JJ
-1 \ J » t z d . KüraMN / =

ifc (Vorhemden) ß .
V von fl. 32f> bis 5-— jr

Für tadellosen Schnitt und reellste
Bedienung garantiert die Firma

C. «F. Hamann
Laibach

Wäsche-Lieferant mehrerer k. n. k. Offl-
ciers-Uniformierungen und der

Uniformierung in der k. n. k. Kriegs-
(645) marine. 29

Preis Couran te in
toUcto, «lovenischer u, italienischer Sprache

^werden auf Verlangen franco zugesandt.

rc^o%o%ogjo%o51 Telegramm-Adresse: Benedikt, Laibach S S s ^ g g S ]

1 Trauerhüte f
^s jeder Art nur nach neuesten Modellen liefert sofort nach 3
M beliebiger Angabe der °-

CD

i erste Laibacher Damen-Mode-Hut-Salon I
-£j des eo

1 JT. Su Benedil it .1
§D Zur Spinnerin am Kreuz. ^

H? C3-egTro.xid.et 1 8 3 O . (2564) 12 3 -

"Em—- L . ~ J F ^
& & ^ c ^ c ^ C 3 ^ | Telegramm-Adresse: Benedikt, Laibach | ^ o ^ o ^ ^ 6 ]

Kundmachung.
Bei der Eisenbahnabtheilunj? des Landesausschusses des Königreiches

Böhmen werden ITddM.WM.M.I&.&w? gegen angemessene gute Bezahlung
in provisorischen Dienst aufgenommen.

Die Bewerber um die betreffenden Dienststellen haben ihre mit Aus-
weisen über gehörig absolvierte Studien sowie über ihre bisherige praktische
Verwendung belegten Gesuche beim Landesausschusse des Königreiches
Böhmen einzubringen.

Von den Bewerbern wird die Kenntnis beider Landessprachen gefordert.
Die Höhe der Bezahlung unterliegt in jedem einzeln en Falle der spe-

ciellen Vereinbarung.
Nähere Informationen ertheilt die genannte Eisenbahnabtheilung (Prag III).

Vom Landesausschusse des Königreiches Böhmen.
P r a g , den 19. August 1896 3715rTrnköczy's Mundwasser

eine Flasche 5O kr.
Trnköczy's Zahnpulver

eine Schachtel 3O kr.
sowie

sämmtliche medicinisch-chirurgisch.-pharmaceutischen
Präparate, Specialitäten etc., diätetischen Mittel, homöo-
pathischen Arzneien, medicinischen Seifen, Parfumerien

etc. etc. (2548) 12
empfehlen und versenden nach allen Richtungen

die Apotheker-Firmen:

Ubald v. Trnköczy, Laibach, Krain.
Victor v. Trnköczy, Wien, Margarethen.
Dr. Otto v. Trnköczy, Wien, Landstrasse.
Julius v. Trnköczy, Wien, Josefstadt.
Wendelin v. Trnköczy, Graz, Steiermark.

X'ostversend.-a.XLgr -ujnagrela.en.c3..

g Alle Maschinen für Landwirthschaft i
ttl Pre ise abermals-xermüssiprt! ^
41 Trieure s:Getr<-idereinigungs.Maschinen:) in^exacter Ausführung. j| j£
j$j Ottrr-Apparate für übst u. Gemüse, PeronOSpora-Apparate verbessertes Syyt<:mV<rmorel. i^i

jft Dreschmaschinen, Getreide- T$*Ql~J*ti==\ fll^O l®1-
SK Mahlmühlen, Wein- und Obst? ^ j \Ä^ä- !®1
g Pressen Differentialsystern ft | Ar " p Ü ^ {©!
g (Diese • Pressen haben fast jagS»jsjß|[J T ^ l , !?
S eine solche Diuckkraft wie liTKaM V %

% tSK^ Dieleichtgehenstenu.billigster» p ^ B ^ [ "l "A, j -, Q

i J B J p l J H j J ^ M"aschinenls hefeu m. bester ^ ^ g ^ ^ t S / g|

IG. HELLER. WIEN %
W i e d e r v e r k ä u f e r « e s u c h t ! , | / a PRATERSTRASSE 49. j l

iflf Vor Ankauf von Nachahmunsr«n*wlr<i beBtmders srewarntl (W
(1191) 2 0 - 1 2

Soeben ersohlenen!

Meine Reise flircl die W *
Eine Sammlung von 720 photograph'^
Ansichten der scliönsten malerischen IJ
scliafteu der Schweiz: Hochalpcn, Gletä „J
Seen, Thäler, Städtebilder, Schlösser u

Einzelheiten, mit begleitendem lextl

Vollständig in 20 Lieferungen mit je
Bildern. Preis jeder Lieferung 36 «'• ^
Im Gegensatz zu den hohen ^reiSfJ

welche an Ort und Stelle von Reisen
 jst

für Einzelansichten gezahlt werden,
hier Gelegeulieit geboten, für einen au
billigen Preis ein Kunstwerk zu erwe
welches das ganze Gebiet der Schwew ^

Pränumerationen nimmt entgegen
die Buchhandlung

lg. v. Kleinmayr & Fed. Bamberg
Laibaoh, Congreasplatz. ^

Eine deutsche Familie sucht eineng11

Herrsdiaftsfliener u. eine KöcMj
mit Jahres/.eugnissen, aufs Land fn ,j
Nähe von Venedig. (3060) d^sse

Offerten mit Beischluss der ^Z^
sind an cA. F. M.>, Haus zwei 8*or $
alte W i e s e , Karlsbad, späteste«51

28. September zu adressieren. ^^^

Krebse
sind täglich zu haben im Gasthause g,
goldenen FUoh>, Fisohgaflflo * '

Franz Rozt»*11

(3503) 10—5 Gastwirt. ^ ^

Prdse

Gefertigter führt zu den billigste» '

Zimmer malerarbeiteö ̂
in jedem Stil aus, auch steht eine J „
Collection der neuesten Musl«r zur ge" rjen
Ansicht. — Arbeiten auf dem Lande * 7
jederzeit übernommen. (3105) *

Hochachtungsvollst

vormals M. Ußak. — Rosengas«®^--

Studenten
nur aus guten Familien werden pfiegc

künftige Schuljahr in vollständige hilft(!f
unter Hausdisciplin und gewiss ,̂,11
Ueberwachung der Schulpflichten, >" ^
schon gut bewährten Kostort, welcB^ei1

von der Schule aus gut empföhle11

dürfte, aufgenommen. j e W'
Die sehr geräumige, lichte, 'r%g |)es'

nung mit Garten hat bis jetzt a ^
entsprochen. (2#M

Anzufragen bei

Forstmeister i. B., Polanapl»*
I. Stook. ^ ^ ^

+T. Klauet
| echter kralniscber

Alpenkräuter-Li^j!
H erhielt bekanntlich beim T r l g ätune"! |
[ am Iß. August d. J. den stolze» ,

[ und wird derselbe von nun an^c"'j 1
H Verwechslungen mit a n d e

 rhinde,r!r i I

I
Alpenkräuter-Li(|ueuren zu ve^ ̂  d ^ j
nur unter diesem Namen "n

<^riglil

gesetzlicli geschützten Marke ^
im Handel erscheinen. •„ jgt"

Dieses heimische KrzeUg"Lpl>VS
auch von der k. k. chem**1 fto&L |,
logischen Versuchsstation 'p ,a Odg,,
neuburg und von der K. • ̂  V f |
schastlichen Versuchssta».ion

fate,i ̂ ;
analysiert und laut Ur" '8|er U i,Herren Directorcn Dr. L. H«' d»e' ,r llDr. C. Meissl frei von ge- j^i^'6 lschädlichen Stoffen, als ei ,von vorzüglicher ° u a

w , : ) A .1bezeichnet worden. . „ r ^ flffi"'Der Alpenkräuter-Li<l'|el' cn^d !|erfreut sich auch außerhalt) ses s,Heimat eines vortreffliche» rScl"V![wird mit Vorliebe »"l ,M[e |tafeln verwendet, was Oen ^ ^ .weisen. ^ * * " ^ ^ /

D « u « » n d V , r l a g v o n J g . v. ttleinmayl K F e d . V a m b e r g .


